
Ö F F E N T L I C H E R  T E I L  D E S  B E S C H L U S S P R O T O K O L L S  
 
Gremium: Ortsgemeinderat Warmsroth Sitzung am: 17.09.2024 
    
Sitzungsort: Dorfgemeinschaftshaus Warmsroth, 

Bergstraße 39, 55442 Warmsroth 
Sitzungsdauer: 19:00 - 20:45 Uhr 

 

 
1. x  öffentliche Sitzung  x  nichtöffentliche Sitzung 

 von TOP 1 bis 5  von TOP 6 bis 8 
 
2. Sitzungsteilnehmer siehe Folgeseite 

 
3. Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung und stellt fest, dass ordnungsgemäß eingeladen wurde. 

Außerdem stellte er die Beschlussfähigkeit fest. 
 
4. Einwendungen gegen die letzte Niederschrift wurden 
   
       erhoben (siehe Anlage) x  nicht erhoben 

 
5. Es wurde die Änderung der Reihenfolge von Beratungsgegenständen durch einfachen 

Mehrheitsbeschluss 
   
       beschlossen x  nicht beschlossen 

 
6. Die Ergänzung der Tagesordnung und Streichung von Beratungsgegenständen wurde mit 

einer Mehrheit von 2/3 der abgegebenen Stimmen des Rates 
   
       beschlossen (siehe Anlagen) x  nicht beschlossen 

 
7. Weitere Angaben zum Ablauf der Sitzung (z.B. Unterbrechungen):  
       
8. Das Ergebnis der Beratung ergibt sich aus den Anlagen 1-10, 

die Bestandteil dieses Protokolls sind. 
  
9. Beschlossen laut Beschlussvorlage 

 einstimmig: TOP 3 

 mehrheitlich: TOP       

 
10. Anlagen zu TOP: 1-8 

 
Datum: 30.10.2024  Gesehen: 
   
  Bürgermeister 
   
   

Vorsitzender  Schriftführer I (Sitzung) 
   

  
   

  Schriftführer II (Verwaltung) 
   

 



T E I L N E H M E R V E R Z E I C H N I S  
 

  
Gremium: Ortsgemeinderat Warmsroth 
Vorsitzender: Björn Engelhardt, Ortsbürgermeister 
Sitzungstag: 17.09.2024 
Sitzungszeit: 19:00 Uhr - 20:45 Uhr 
  

 

    
Teilnehmer  A nwesend 

E ntschuldigt 
U nentschuldigt 
 

anwesend von TOP bis TOP 
(wenn nicht gesamte Sitzung) 
 

 A E U  

 
a)  RATSMITGLIEDER / AUSSCHUSSMITGLIEDER 
 

Ortsbürgermeister 
Engelhardt, Björn 

 X     J 

Heinrich, Jessica  X     J 

Kozik, Gregor   X    J 

Heinrich, Heike  X     J 

Dr. Weiher, Ralf  X     J 

Seltmann, Sandra   X    J 

Hofbeck, Burkard  X     J 

Feller, Andrea  X     J 

Leclaire, Jennifer  X     J 

Heinze, Mike   X    J 

Keller, Wilhelm  X     J 

Stark, Jana  X     J 

Wienke, Olaf  X     J 

 
Namen weiterer eingeladener/teilnehmender Personen 
 

Erste Beigeordnete 
Stern, Elke 

 X     N 

Schriftführerin 
Böhmer, Alexandra 

 X     V 

 
 
 
 

Anlage: 1 
 
 



T A G E S O R D N U N G  
 

  
Gremium: Ortsgemeinderat Warmsroth 
Sitzungstag: 17.09.2024 
Sitzungszeit: 19:00 Uhr - 20:45 Uhr 
  

 
 
Öffentlicher Teil: 
 
1. Beantwortung der fristgemäß eingereichten schriftlichen Fragen der Einwohner gemäß § 

21 der Geschäftsordnung (Einwohnerfragestunde) 
 

2. Verpflichtung von Ratsmitgliedern 
 

3. Neuvergabe Gaskonzession 
 

4. Verkehr auf der Hochwaldstraße (K37) insbesondere bei den Bushaltestellen 
 

5. Mitteilungen und Anfragen 
 

 
 
 
  



 
Beschlussprotokoll 
 

Gremium: Ortsgemeinderat Warmsroth Sitzung am: 17.09.2024 

TOP: 1 (öffentlich) 

Betreff:  
Beantwortung der fristgemäß eingereichten schriftlichen Fragen der Einwohner 
gemäß § 21 der Geschäftsordnung (Einwohnerfragestunde) 

 

Es liegen keine Fragen der Einwohner vor. 
 

I  II  III  IV  V Anlage: 3 Seite       
 
 
 
 
 
 
  



 
  

 

Beschlussvorlage 
öffentlich 

2024/WAR/0012 
 

 

Gremium: Sitzung am: Nr. der Tagesordnung: 

Ortsgemeinderat Warmsroth (zur Kenntnis) 17.09.2024 2 

 

bereits beraten im:       am:       
            

 
 
Betreff: 
Verpflichtung von Ratsmitgliedern 
 

 
Begründung: 
 
Der Vorsitzende verpflichtet gemäß § 30 Abs. 2 der Gemeindeordnung für Rheinland-Pfalz 
(GemO) die Ratsmitglieder, Jennifer Leclaire und Wilhelm Keller, die in der konstituierenden 
Sitzung nicht anwesend waren, vor ihrem Amtsantritt in öffentlicher Sitzung namens der 
Ortsgemeinde durch Handschlag auf die gewissenhafte Erfüllung ihrer Pflichten. 
 
Die Pflichten der Ratsmitglieder ergeben sich insbesondere aus den §§ 20 (Schweigepflicht), 21 
(Treuepflicht) und 30 (Rechte und Pflichten der Ratsmitglieder) GemO. 
 
Verweigert ein Ratsmitglied die Verpflichtung, gilt dies als Verzicht auf den Amtsantritt. 
 

 
Beschlussempfehlung der/des (Orts-/Stadt-) Bürgermeister(s/in) / der Verwaltung: 
 
Der Vorsitzende nimmt die Verpflichtung per Handschlag vor. 
 
 
 
 

Beratungsergebnis / Abweichende Beschlussfassung:                                 Klimacheck:  
x  siehe Folgeseite 
 

Ausgearbeitet am: 26.08.2024 durch: Demary, Ulrich 

Gesehen: 

Orts-/Stadt-
bürgermeister/-in 

Verbandsvorsteher FB-Leiter 
Finanzen 

Bürgermeister Fachbereichsleiter 

     

Einstimmig Mit Stimmen- B e s c h l u s s e r g e b n i s  Laut Beschluss- Abweichender 
 mehrheit  vorschlag Beschluss 
  Ja       Nein    Enthaltung  (Folgeseite) 

                      

     

 
I   II  III   IV   V                                                                        Anlage: 4 
 
 
 
 



Folgeseite 
 

Gremium: Ortsgemeinderat Warmsroth Sitzung am: 17.09.2024 

TOP: 2 (öffentlich) 

Betreff:  Verpflichtung von Ratsmitgliedern 

 

Der Vorsitzende verpflichtet gemäß § 30 Abs. 2 der Gemeindeordnung für Rheinland-Pfalz 
(GemO) die Ratsmitglieder, Jennifer Leclaire und Wilhelm Keller, die in der konstituierenden 
Sitzung nicht anwesend waren, sowie Olaf Wienke, welcher für den Ortsbürgermeister 
nachgerückt ist, vor ihrem Amtsantritt in öffentlicher Sitzung namens der Ortsgemeinde durch 
Handschlag auf die gewissenhafte Erfüllung ihrer Pflichten. 
 

I  II  III  IV  V Anlage: 4 Seite       
 
 
 
 
  



 
  

 

Beschlussvorlage 
öffentlich 

2023/WAR/0027 
 

 

Gremium: Sitzung am: Nr. der Tagesordnung: 

Ortsgemeinderat Warmsroth) 17.09.2024 3 

 

bereits beraten im: Ortsgemeinderat Warmsroth am: 13.12.2023 
            

 
 
Betreff: 
Neuvergabe Gaskonzession 
 

 
Begründung: 
 
In seiner Sitzung am 13.12.2023 hat der Ortsgemeinderat die Grundsatzentscheidung 
über die Gaskonzession in der Ortsgemeinde Warmsroth gefasst. 
Eine Rekommunalisierung kommt danach nicht in Betracht und die Gaskonzession soll 
daher nach Ablauf des derzeit bestehenden Vertrags zum 31.12.2025 erneut vergeben werden. 
 
Daraufhin hat die Verwaltung entsprechend der Entscheidung die Neuvergabe der 
Gaskonzession ausgeschrieben. Nur eine einzige Interessenbekundung ist eingegangen. 
Die Aufforderung zur Abgabe des Angebots erfolgte nach Ablauf der besagten Frist  
zum 29.02.2024. 
 
Aufgrund der Einzelbewerbung wurde auf die Erläuterungen zu den Kriterien zur 
Neuvergabe der Gaskonzession an Innogy Westenergie GmbH  verzichtet, 
da kein Bewertungsvergleich zu einem Gegenbewerber zu begründen ist. 
 
 
Beschlussempfehlung der/des (Orts-/Stadt-) Bürgermeister(s/in) / der Verwaltung: 
 
Der Ortsgemeinderat berät und beschließt die Neuvergabe der Gaskonzession an den 
Einzelbewerber Innogy Westenergie GmbH. 
 
 

Beratungsergebnis / Abweichende Beschlussfassung:                                  
x  siehe Folgeseite 
 

Ausgearbeitet am:  durch: Castilla, Sabine 

Gesehen: 

Orts-/Stadt-
bürgermeister/-in 

Verbandsvorsteher FB-Leiter 
Finanzen 

Bürgermeister Fachbereichsleiter 

     

Einstimmig Mit Stimmen- B e s c h l u s s e r g e b n i s  Laut Beschluss- Abweichender 
 mehrheit  vorschlag Beschluss 
  Ja       Nein    Enthaltung  (Folgeseite) 

x              1 x  

     

 
I   II  III   IV   V                                                                        Anlage:5 
 



Folgeseite 
 

Gremium: Ortsgemeinderat Warmsroth Sitzung am: 17.09.2024 

TOP: 3 (öffentlich) 

Betreff:  Neuvergabe Gaskonzession 

 

Der Rat bespricht, was es für alternative Möglichkeiten geben könnte und stellt fest, dass die 
Gemeinde keine andere Wahl hat, als den Vertrag zu unterschreiben, da es nur den einen 
Anbieter gibt und die Gemeinde auf die Lieferung angewiesen ist. An den Konditionen hat sich 
im Vergleich mit dem alten Vertrag nichts verändert und es gab nur dieses eine Angebot. 
 

Beschlussfassung: 
Der Ortsgemeinderat berät und beschließt die Neuvergabe der Gaskonzession an den 
Einzelbewerber Innogy Westenergie GmbH. 
 

Abstimmungsergebnis: Einstimmig, Ortsbürgermeister Engelhardt gibt keine Stimme ab. 
 
 

I  II  III  IV  V Anlage: 5 Seite       
 
 
 
 
  



 
Beschlussprotokoll 
 

Gremium: Ortsgemeinderat Warmsroth Sitzung am: 17.09.2024 

TOP: 4 (öffentlich) 

Betreff:  Verkehr auf der Hochwaldstraße (K37) insbesondere bei den Bushaltestellen 

 

Das Versetzen des Ortsschildes in Richtung Daxweiler ist nicht möglich. Die Grundstücke im 
Neubaugebiet sind nicht an die K 37 angeschlossen, deswegen wird hier nicht von einer 
geschlossenen Bebauung ausgegangen. Ortsbürgermeister Engelhardt macht den Vorschlag, 
prüfen zu lassen, ob eine Reduzierung der Geschwindigkeit auf 50 km/h möglich wäre. 
 

Von den Ratsmitgliedern wird vorgeschlagen, die Aufmerksamkeit auf die Bushaltestellen zu 
lenken, insbesondere auf die weiter im Dorf gelegene. Es könnten Kinderfiguren aufgestellt 
werden oder Bobbycars, die mit Beton ausgegossen werden und auf denen Puppen sitzen. Der 
Ortsbürgermeister schlägt vor, einen Zebrastreifen zu beantragen. 
Dieses Vorhaben wurde bereits vor einigen Jahren beantragt, so Ratsmitglied Keller und wurde 
damals bei einer Begehung abgelehnt. Nach Aussage des LBM ist noch nichts passiert und 
dadurch erkennt man die Notwendigkeit eines Zebrastreifens nicht an. Sein Vorschlag wäre 
eine Petition zu starten. 
 

Frau Stern schlägt eine Begehung mit LBM, Polizei, Ordnungsamt und Gemeinde vor. Bei 
Herrn Hoffmann soll angefragt werden, wie viele Autos wegen überhöhter Geschwindigkeit 
geblitzt wurden. Auch könnte die Parksituation überprüft werden. 
 

Ortsbürgermeister Engelhardt klärt mit Herrn Hoffmann ab, ob kurzfristig Warnschilder 
aufgestellt werden dürfen. Die Geschwindigkeitsanzeige soll an der Bushaltestelle aufgehängt 
werden, um die Geschwindigkeit aufzuzeichnen.  
Das Licht an der Bushaltestelle wurde instandgesetzt. 
 

I  II  III  IV  V Anlage: 6 Seite       
 
 
 
 
 
 
  



 
Beschlussprotokoll 
 

Gremium: Ortsgemeinderat Warmsroth Sitzung am: 17.09.2024 

TOP: 5 (öffentlich) 

Betreff:  Mitteilungen und Anfragen 

 

- Die Gemeinde muss ihren Haushalt umstellen und einen Doppelhaushalt führen, weil die 

Verwaltung aus Gründen der Arbeitserleichterung diese Umstellung vorgeschlagen hat. 

Für die Gemeinde ändert sich nichts, ein Nachtragshaushalt ist möglich. 

- Die Grenzbrücke am Welschbach wurde mehr unterspült als ursprünglich gedacht. Eine 

provisorische Reparatur ist nicht möglich. Die Gemeinde kann nicht auf Unterstützung 

durch das Dienstleistungszentrum ländlicher Raum oder die Stadt Stromberg zählen. 

Die Gemeinde muss die Kosten alleine tragen und erhält auch keine Förderung. 

- Die Kipki-Projekte wurden genehmigt. Die Summe beläuft sich auf insgesamt 10.000 €. 

So können 3 Gräben gezogen werden für einen besseren Wasserablauf. Die Projekte 

müssen bis Ende 2026 fertig gestellt sein. 

- Es soll für das Jahr 2025 ein Kalender mit Bildern von Warmsroth erstellt werden. Dazu 

werden die Bürgerinnen und Bürger aufgefordert, Bilder einzusenden. 

- An der Urnenwand sind nur noch 4 Plätze frei. Im nächsten Jahr muss eine neue 

Urnenwand an einem neuen Platz errichtet werden. 

 
Ende der öffentlichen Sitzung 19.46 Uhr 
 

I  II  III  IV  V Anlage: 7 Seite       
 
 
 
 
 
 
 
 


	Öffentliches Protokoll der 2. Sitzung des Ortsgemeinderates Warmsroth

